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Protobryum bryoides (Dicks.) J.Guerra & M.J.Cano
Birnmoosähnliches Pottmoos, Protobryum, Tall Pottia
Charakteristische Merkmale: Viele kleine Pioniermoose sind ähnlich. Protobryum bryoides ist durch die Kombination
folgender Merkmale gekennzeichnet: (1) fruchtende Pflanzen etwa 5 mm hoch, meist grün. (2) Blätter
eiförmig-lanzettlich. (3) Kapseln oval, aufrecht. (4) Seta länger als die Kapsel. (5) Sporen papillös.
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Rote Liste Status:
Schnyder et al. 2004



































Kantone: Aargau, Freiburg, Genf, Jura,




Schweiz: vereinzelt im Jura und Mittelland, wenige
Funde im unteren Rhone-Tal, möglicherweise in
Ausbreitung; kollin, bis in die untere montane Stufe.
Europa: nördlich bis Schottland und Mittelschweden,
östlich bis Russland, West- und Südeuropa,
Makaronesien.
Weltweit: N-Amerika, Europa, Nordafrika,
Südwestasien.
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Ökologie
Lebensraum: konkurrenzschwaches Pioniermoos an kurzzeitig offenenerdigen Stellen in verschiedenen
Lebensräumen, gerne an leicht ruderalisierten Stellen: vor allem in Weinbergen und auf Wegen, auch in Trockenrasen,
an Böschungen und in Gärten; lichtreich.
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Beschreibung
Pflanzen: kleine, mit Kapseln etwa 5 mm hohe, meist grüne Pflanzen, oft in dichten Herden; Blätter feucht
zusammengeneigt bis aufrecht abstehend, die oberen länger als die unteren.
Blätter: länglich eiförmig bis lanzettlich, hohl, kurz zugespitzt; Blattränder zurückgebogen; Rippe als kurze bis lange
Stachelspitze austretend; Zellen im oberen Teil des Blattes kurz rechteckig bis (abgerundet) quadratisch oder
hexagonal, glatt bis schwach papillös.
Sporophyten: Kapseln stets entwickelt, kaum über die Pflanzen emporgehoben,aufrecht bis leicht geneigt, eiförmig
bis länglich ellipsoidisch; Peristom rudimentär; Deckel kegelförmig, leicht schräg geschnäbelt, sich nicht lösend;
Kapseln daher kleistokarp; Sporen papillös, 25-34 µm.
Informationsstand 10.2010
Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
Habitus / feuchte Pflanze
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Habitus / trockene Pflanze
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©  Michael Lüth
Kapsel / ganze Kapsel
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Kapsel / Sporen
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Kapsel / Deckel
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Blatt / ganzes Blatt
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Blatt / Blattquerschnitt
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Zellen / Blattmitte
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Zellen / Blattmitte
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattrand
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Zellen / Blattbasis
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Zellen / Blattbasis
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Ähnliche Arten
Microbryum curvicollum
Kapseln auf deutlich, oft schwanenhalsartig, gebogener Seta seitlich aus den Perichätialblättern hervortretend ->
Protobryum bryoides: Kapseln aufrecht bis leicht geneigt, nicht seitlich aus den Perichätialblättern hervortretend.
Perichätialblätter meist schmal lanzettlich -> Protobryum bryoides: Perichätialblätter eiförmig-lanzettlich.
Blattzellen papillös -> Protobryum bryoides: Blattzellen glatt bis schwach papillös.
Sporen quasi glatt -> Protobryum bryoides: Sporen papillös.
Pflanzen oliv- bis rotbraun -> Protobryum bryoides: Pflanzen meist grün.
Microbryum rectum
Kapseln kugelig -> Protobryum bryoides: Kapsel eiförmig.
Blattzellen papillös -> Protobryum bryoides: Zellen glatt bis schwach papillös.
Sporen stachelig -> Protobryum bryoides: Sporen papillös.
Phascum cuspidatum
Seta kürzer als die Kapsel, Kapseln in die Blätter eingesenkt -> Protobryum bryoides: Seta länger als die Kapsel,
diese deutlich aus den Perichätialblättern herausragend.
Kapseln rundlich -> Protobryum bryoides: Kapseln oval.
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Microbryum floerkeanum
Kapseln mit sehr kurzem Stiel, in die Blätter eingesenkt -> Protobryum bryoides: Kapselstiel länger als die Kapsel,
diese aus den Perichätialblättern herausragend.
Pflanzen 1 mm hoch, meist rotbraun -> Protobryum bryoides: Pflanzen etwa 5 mm hoch, meist grün.
Acaulon sp.
Kapseln mit sehr kurzem Stiel, in die Blätter eingesenkt, kugelrund, ohne Spitzchen -> Protobryum bryoides:
Kapselstiel länger als die Kapsel, diese aus den Perichätialblättern herausragend, oval, mit deutlichem Spitzchen am
oberen Ende.
Blätter eng zusammen geneigt, Pflanzen daher knospenförmig -> Protobryum bryoides: Blätter abstehend, Pflanzen
nicht knospenförmig.
Physcomitrium patens
Seta kürzer als die Kapsel, Kapsel rundlich -> Protobryum bryoides: Seta länger als die Kapsel, Kapsel oval.
Blätter oft oberhalb der Mitte am breitesten -> Protobryum bryoides: Blätter immer unterhalb der Mitte am breitesten.
Rippe vor oder in der Blattspitze endend -> Protobryum bryoides: Rippe austretend.
Physcomitrium eurystomum, P. pyriforme, P. sphaericum
Seta mindestens dreimal so lang wie die Kapsel, diese deutlich über die Blätter empor gehoben -> Protobryum
bryoides: Seta höchstens dreimal so lang wie die Kapsel, diese kaum über die Blätter empor gehoben.
Kapseln fast kugelig, halbkugelig oder birnenförmig, mit abfallendem Deckel -> Protobryum bryoides: Kapseln 
eiförmig bis länglich ellipsoidisch, kleistokarp.
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